
Familie der Korbblütler
Mitteleuropa: 80 Gattungen mit 500 Arten

Wander-Plausch

Hüllblätter: Scheinkelch 
aus Hochblättern

Zungenblüten: aus 
verwachsenen Blütenblättern 
gebildet, oben flächig 
geöffnet; je nach Art steril oder 
mit Blütenorganen

Röhrenblüten: aus 
verwachsenen 
Blütenblättern 
gebildet

Körbchenboden: aus 
gestauchtem Blütenstand  
entstandenFamilienmerkmale

• Blätter meist ungeteilt und wechselständig
• Blüten in köpfchenförmigen Blütenständen mit Hüllblättern
• Röhren- und /oder Zungenblüten
• Fruchtblätter röhrenförmig verwachsen; 
• Griffel trägt immer 2 Narben
• Fruchtknoten unterständig, bildet Nussfrucht
• Kelch oft als Pappus ausgebildet

Pappus: umgebildete 
Kelchblätter, bilden zur 
Fruchtreife typische  
Fallschirmchen

Staubblattröhre: 
Staubblätter immer zu 
einer Röhre verwachsen

Griffel: mit 
stets 2 Narben

Zungen- und Röhrenblüten: z.B. Margerite
nur Röhrenblüten: z.B. Distel
nur Zungenblüten: z.B. Löwenzahn


